
Lokales Rietberg

Prima Stim m ung in der Leiterrunde. Beste Laune hatte das Kochteam angesichts des Appetits der Kids.

Die „Flachland-Tiroler" genießen die Bergwelt
Varenseüer Kids und Jugendliche verbringen tolle Freizeit dank des Engagements vieler Sponsoren

Varensell (DR). Die Katho­
lische Landjugend Bewegung 
(KLJB) aus Varensell veranstal­
tete auch in diesem Jahr wieder 
eine Freizeit mit viel Spiel, Spaß, 
und Spannung. Das 14-köpfige 
Leitungsteam stellte ein „sensa­
tionelles Programm für die 55 
Teilnehmer“ des diesjährigen 
Freizeitlagers auf die Beine.

Richtig Spaß im Bergland hatten die Varenseüer Kids und Julis. Fotos: DR/KLJB

Ziel der ostwestfälischen Flach­
land-Tiroler“ war der Ort Hir­
schegg im  österreichischen Klein - 
walsertal. Das Heuberghaus im 
Schatten der Kanzelwand und des 
Ifen bot die besten Voraussetzun­
gen für 12 unvergessliche Tage.
Fernab von Zuhause wurden ne­

ben vielen bekannten Spielen wie 
dem Leitersuchspiel, dem Stati­
onslauf und der Wasserolympi­
ade auch viel Neues wie z.B. die 
Schatzsuche um die Welt, das ge­
heime Verließ und dem strategi­
schen Spiel „die Siedler“ geboten!
Highlight des Programms sollten 

der Ausflug ins „Wonnemar“ Frei­
zeitbad in Sonthofen und der Auf­
enthalt in Bayerns größtem Frei­
zeitpark, dem Skyline-Park sein!
Auch die Shows, wie „Wetten, 

Dass!!!“, Familienduell, 1,2 oder 
3 sowie die Abendrunden und die 
Partys zum Oktoberfest und dem 
Schützenfest bleiben allen be­
stimm t lange in Erinnerung.
„Wir blicken auf ein schönes und 

aufregendes Freizeitlager zurück.
Eine solch angenehme und ruhi­

ge Gruppe hatten wir selten.“ Das 
Leiterteam, das sich schon seit 
Februar mit der Planung beschäf­
tigte, freut sich sehr, „dass allen 
unser Programm gefallen hat und 
das alle so toll mitgemacht haben!
Ein ganz großer Dank gilt unseren 

drei Kochfrauen Maria Kobusch, 
Christine Christianhemmers und 
Monika Graute, die uns über die 
gesamte Zeit so lecker bekocht ha­
ben! Bei der vielen Bewegung am 
Tag ist es wichtig gut verpflegt zu 
werden. Das habt ihr geschafft und 
das ist für eine so große Gruppe 
nicht imm er so einfach.“
Das alles wäre, so die Organisa­

toren weiter, auch niemals ohne 
Unterstützung möglich gewesen! 
„Wir m öchten uns deshalb herz­
lich bedanken bei der Osthushen- 
rich-Stiftung aus Gütersloh, die es 
uns möglich macht so tolle Ziele 
und Ausflüge auszusuchen und 
vor allem den Teilnchmerbetrag 
so gering wie möglich zu halten. 
Die Stiftung aus Gütersloh un ­
terstützte uns in diesem Jahr m it 
4.260 Euro. W ir sind dankbar.

dass es solche Einrichtungen gibt, 
die Wert auf Bildung und Erzie­
hung von Kindern und Jugendli­
chen legt!“
Natürlich sei man auch unter­

stützt worden vom Kreis Gü­
tersloh und dem BDKJ Pader­
born.
„Dankbar sind wir auch für 

Sachspenden wie z.B. von der 
Volksbank Rietberg, Sparkasse 
Rietberg, Matthias Dreisewerd, 
KartofFelhof Schulte-Lindhorst, 
Birkenhof Christianhemmers, 
Niccitex, Biohof Mertens-Wies- 
brock sowie Fa. Hubert Alte- 
hülshorst“, so die Leiter.
Das Team freut sich schon jetzt 

auf das nächste Jahr, wo man 
schon früh, genau vom 28. Juni 
bis 11. Juli auf dem Ferien hof in 
Erlach neuerlich ein starkes Pro­
gramm  anbieten will. Anm eldun­
gen hierzu werden voraussichtlich 
Anfang Februar 2020 möglich 
sein, der „Rietberger“ informiert 
zeitnah über die Modalitäten.
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